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Rettungsleitstelle .....................................................Tel. 19222

Ärztl. Bereitschaftsdienst...........................Tel. 01805/191212

Feuerwehr.....................................................................Tel. 112

Polizei............................................................................Tel. 110

Notdienst der Ärzte
Es wird gebeten, in Krankheitsfällen den Hausarzt anzurufen,
der den jeweiligen diensthabenden Arzt bekannt gibt.

Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa. 09.09. u. So. 10.09.2006
Dr. Noack, Monheim, Marktplatz 2......................0 90 91 / 26 46

Sa. 16.09. u. So. 17.09.2006
Drs. Kunz/Singer/Kramer/Gleixner
Donauwörth, Berger Vorstadt 33a...........................0906 / 32 66

Dr. Karl Gottmann..............................................Tel. 09091/1000

Dr. Ralf Schipper ...............................................Tel. 09091/2500

Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka .............Tel. 09091/1005

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711

Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977

Dr. Olaf Noack...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322

Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384

Wasser Stadt Monheim Tel. 0175/1173269

Rathaus
Telefon:..................................................................09091 9091-0
Telefax: ................................................................09091/9091-28
E-Mail:.................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr

Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bürgermeister Ferber ..............................Tel: 0 90 91 / 90 91 13

Bauamt Herr Grob...................................Tel: 0 90 91 / 90 91 17

Einwohnermeldeamt Herr Templer..........Tel: 0 90 91 / 90 91 25

Passamt Herr Mayer................................Tel. 0 90 91 / 90 91 24

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40............................Tel. 0 90 91 / 5 09 70

.................................................................Fax 0 90 91 / 50 97 14

E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de

Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Pfarr- und Stadtbücherei – Öffnungszeiten
Sonntag..........................................von 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr

Donnerstag ....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

AWV Nordschwaben .................................Tel: 09 06 / 78 03 30

www.awv-nordschwaben.de

Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.

Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können bei Schreibwaren Rei-
ner, Monheim, erworben werden. (70-l-Sack = 7,— EUR, Win-
delsack = 4,— EUR)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn
Franz, Tel. 01 75 / 6 77 84 30 von Montag bis Freitag geöffnet.

Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a jeden Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.

Schulstraße 6, Tel: 0 90 91 / 20 10, Fax: 0 90 91 / 20 66

Mo. – Fr. 11.00 bis 15.00 Uhr (durchgehend)

Bitte beachten Sie:
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 22.09.2006

Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch
bis Montag, 18.09.2006, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung ein-
zureichen.

Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Telefon 0 90 91 / 90 91 12

Telefax: 0 90 91 / 90 91 28

E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende Perso-
nenstandsfälle beurkundet:

Eheschließungen
im Zeitraum 22.08.2006 bis 01.09.2006
26.08.2006 Wolfgang Rößner, Monheim, Eschenweg 10

und Tanja Melanie Eireiner, Wemding, Lom-
mersheimer Weg 27

Zum 55-jährigen Ehejubiläum
am 20.09. Frau Maria Eder und Herrn Martin Eder, Rehau,

Breitenweg 3

Zum 50-jährigen Ehejubiläum
am 15.09. Frau Adelinde Vogel und Herrn August Vogel,

Weilheim, Am Kalkofen 15

Zum 40-jährigen Ehejubiläum
am 08.09. Frau Monika Berchtold und Herrn Heinz

Berchtold, Bahnhofstraße 7
am 16.09 Frau Hildegard Wenninger und Herrn Konrad

Wenninger, Sudetenstraße 3

Zum 25-jährigen Ehejubiläum
am 11.09. Frau Rosemarie Gläser und Herrn Peter Gläser,

Kirchstraße 22

Zum Geburtstag
am 09.09. zum 73. Geburtstag

Herrn Paul Korn, Nadlergasse 7
am 09.09. zum 75. Geburtstag

Herrn Oskar Langer, Schlesierstraße 3
am 09.09. zum 70. Geburtstag

Frau Maria Meir, Buchenaustraße 8, Weilheim
am 11.09. zum 71. Geburtstag

Frau Maria Fisi, Gerhart-Hauptmann-Straße 12
am 11.09. zum 72. Geburtstag

Herrn Anton Kelz, Bahnberg 2, Flotzheim
am 11.09. zum 71. Geburtstag

Herrn Karl Meyer, Abtstraße 5, Rehau
am 12.09. zum 73. Geburtstag

Frau Amalia Heffele, Buchenaustraße 6,
Weilheim

am 14.09. zum 77. Geburtstag
Frau Eva Barakonyi, Marktplatz 4

am 14.09. zum 75. Geburtstag
Frau Hedwig Bigler, Liederberg 5

am 15.09. zum 82. Geburtstag
Herrn Albert Schreiber, Am Lohfeld 9, Warching

am 18.09. zum 76. Geburtstag
Herrn Paul Fackler, Abtstraße 19, Rehau

am 19.09. zum 86. Geburtstag
Frau Elisabeth Hanke, Kohlstattstraße 8,
Monheim
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Standesamt-Nachrichten
am 20.09. zum 70. Geburtstag

Herrn Andreas Gebhart, Am Priel 7, Monheim
am 20.09. zum 71. Geburtstag

Frau Gisela Wenninger, Hauptstraße 11, Flotz-
heim

Fundgegenstand Tag des Fundes Ort des Fundes
1 schwarz-rote Spielzeugschlange 21.08.2006 Monheim, Treppe am Rathaus
1 Handy, Panasonic 18.08.2006 Marktplatz vor Bäckerei Hegen
1 blaues Brillenetui 24.08.2006 Sparkasse Monheim

Schulbeginn des Schuljahres 2006/2007
der Volksschule Monheim mit Außenstelle
Buchdorf
Am Mittwoch, 13. September 2006 wird der Unterricht an
der Grund- und Hauptschule Monheim mit der Außenstelle
Buchdorf wieder aufgenommen.

Für die Jahrgangsstufen 2 - 9 beginnt der Unterricht um 7.55
Uhr. Die ersten Klassen in Monheim treffen sich mit ihren Eltern
um 8.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche zu einem ökumenischen
Gottesdienst. Um ca. 9.30 Uhr erfolgt die Begrüßung und Klas-
seneinteilung in der Aula der Volksschule Monheim.
Am 1. Schultag endet der Unterricht für die Klassen 1 - 9 um
11.15 Uhr.
Waltraud Mündel
Rektorin

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 9.9. Vorabendgottesdienst

19.00 Uhr Monheim 
So 10.9. 10.00 Uhr Monheim u. Weilheim 

8.30 Uhr Flotzheim u. Wittesheim
Mi 13.9. Monheim    

8.30 Uhr Wortgottesdienst zum Schulanfang für
die 1. Klasse

Do 14.9. 8.30 Uhr Wortgottesdienst zum Schuljahresan-
fang für die Grundschule

Fr 15.9. 8.30 Uhr Wortgottesdienst zum Schuljahresan-
fang
für die Hauptschule

Sa 16.9.. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Monheim 

So 17.9. 10.00 Uhr Monheim u. Wittesheim
8.30 Uhr Flotzheim u. Weilheim
9.30 Uhr Warching

Termine:
Di 12.9. 3.00 Uhr Stadthalle: Abfahrt nach Regensburg zur

Papstmesse
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Rehlingen – Büttelbronn – Monheim
Gottesdienste für Glaubensstarke, Suchende und Zweifler,
Fröhliche und Bedrückte:

Sonntag 10.09.06
10:00   Uhr  Büttelbronn

Sonntag, 17.09.06
9:00  Uhr   Monheim 

Einschreibzeiten für das Herbst- und
Wintersemester der Volkshochschule
Die Einschreibung für das Herbst- und Wintersemester 2006
findet im Schindlerhaus, Marktplatz 27, zu folgenden Zeiten
statt:
Samstag, 9. Sept. 2006 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Montag, 11. Sept. 2006 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag, 14. Sept. 2006 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Freitag, 15. Sept. 2006 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Das Angebot der Außenstelle Monheim enthält nachfolgende
Kurse:
1081M Die Polizei informiert: Kennen Sie die neuen Verkehrs-
regeln und Verkehrszeichen? Dieser Kurs richtet sich an alle
Fußgänger, Rad- und Autofahrer. Es werden viele und wertvolle
Änderungen von Verkehrsregeln und Verkehrszeichen ange-
sprochen und dazu kostenloses Informationsmaterial ausgege-
ben. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung jedoch erfor-
derlich. Kurs  der PI Donauwörth in Verbindung mit der Ge-
bietsverkehrswacht Donauwörth am Dienstag, 17. Oktober
2006, von 19 bis 21 Uhr in der Volksschule Monheim mit Wolf-
gang Gerhardt, PHK.
1107M Fitness für die Seele. Sie vermissen Lebensfreude, Mo-
tivation, Ziele, Sinn etc. Oder Sie wollen sich einfach Zeit für
sich selbst nehmen, reflektieren, neu ausrichten. In diesem
Kurs werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von äußerem
und innerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden. Beginn ist am Dienstag, 10. Oktober 2006, von 19 bis
21 Uhr im Kindergarten mit Birgit Gaus. Der Kurs kostet 35 Eu-
ro und findet 5x statt.
1108M Fitness für die Seele (siehe 1107M). Kursbeginn ist am
Dienstag, 21. November 2006, von 19 bis 21 Uhr im Kindergar-
ten.
1121M Bewusste Sprachwahrnehmung ist der Schlüssel zum
Bewusstsein. Sprache bewusst wahrzunehmen ist spannend
und faszinierend. In diesem Kurs lernen Sie, die Sprache zu
fühlen. So werden Sie sprachsensibel und hellhörig. Der Kurs
ist am Samstag, 14. Oktober 2006, von 10 bis 17 Uhr im Kin-
dergarten mit Renate Zapf, Sprachtrainerin, und kostet 30 Eu-
ro.
1123M Die Kunst des Fragens. Es wird aufgezeigt, wie man
sich selbst und andere hinterfragen kann. Das Ziel des Kurses
ist, dass man bei sich selbst bleibt, souverän den Überblick
behält, neutral bleibt, ausgleichen und führen kann. Renate
Zapf hält ihn am Samstag, 28. Oktober 2006, von 10 bis 17 Uhr
im Kindergarten (30 Euro).
1125M  Chancen der jetzigen Zeit erkennen. Die momentane
Zeit fordert zum Bewusstwerden auf. Alte Systeme lösen sich
auf und neue zeigen sich bereits. In diesem Kurs bekommt die
positive Seite der momentanen Zeit Aufmerksamkeit. 1x am
Samstag, 18. November 2006, von 10 bis 17 Uhr im Kindergar-
ten, mit Renate Zapf. Der Kurs kostet 30 Euro.
2431M PC Grundlagen Win XP. Berufsfördernder Zertifikats-
lehrgang (30 Stunden). Erste Schritte am PC. 8x ab Montag,
25. September 2006, jeweils von 18.15 bis 21.15 Uhr, in der
Volksschule, Computersaal, mit Tobias Lang.
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Die Kosten betragen 175 Euro (inkl. Lehrbuch, Skripten, Zeug-
nis).
2467M Einstieg ins Internet mit Zertifikat. Jeder PC Online – mit
Demonstration am PC und Grafik LCD – Inhalte: Grundlagen
und Zugang zum Internet; Programme für den Zugang (Web-
browser etc); Dienste, Elektronische Post (E-mail); Informati-
onssuche und Datenbeschaffung; Weltweite Diskussionsforen
(News). Voraussetzungen: Windows Kenntnisse. Beginn ist am
Montag, 27. November 2006 (3x), von 18.15 bis 21.15 Uhr in
der Volksschule, Computersaal. Die Unkosten betragen 75 Eu-
ro (inkl. Lehrbuch). Referent ist Tobias Lang.
2547M MS Word 2002 (30 Stunden). Berufsfördernder Zertifi-
katskurs – Textverarbeitung  - Voraussetzungen: PC- und Win-
dows-Grundkenntnisse. 8x ab Dienstag, 10. Oktober 2006, von
18.15 bis 21.15 Uhr im Computersaal der Volksschule (175 Eu-
ro inkl. Lehrbuch, Skripten, Zeugnis). Referent ist Tobias Lang,
Wirtschafts-Informatiker.
2557M MS Excel 2002 (30 Stunden). Berufsfördernder Zertifi-
tatskurs – Tabellenkalkulation mit Grafik und Datenbankfunkti-
on. Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse. 8x
ab Mittwoch, 4. Oktober 2006, von 18.15 bis 21.15 Uhr (175
Euro inkl. Lehrbuch, Skripten, Zeugnis),  in der Volksschule,
Computersaal. Dozent ist Tobias Lang.
3221M Englisch für Senioren mit Grundkenntnissen am Vormit-
tag. Lehrwerk: “Sterling Silver”, Band 2, Cornelsen-Verlag. Die
Fortsetzung eines Kurses, der bei Insidern längst bekannt und
beliebt ist. Vorhandene Grundkenntnisse werden gefestigt, er-
weitert und vertieft. Neue Kursteilnehmer sind jederzeit herzlich
willkommen, wenn sie über geringe Grundkenntnisse verfügen.
10x ab Dienstag, 26. September 2006, von 9.30 bis 11 Uhr in
der Volksschule Monheim. Der Kurs kostet 63 Euro. Die Dozen-
tin ist Renate Stangl, Übersetzerin.
4022M Qi Gong – Anfängerkurs. Qi Gong ist ein System chine-
sischer Heilgymnastik im Einklang mit Körper, Geist und Seele.
Wir lernen Atmung und Lebensenergie zu harmonisieren und
wahrzunehmen. Kursinhalt sind 18 Übungen nach Dr. Liu. Die
Übungsleiter sind Johanna Reigel und Wolfgang Bastian. Der
Kurs beginnt am Montag, 2. Oktober 2006, von 19 bis 20.30
Uhr im Kindergarten (10x). Die Gebühr beträgt 60 Euro.
4024M Qi Gong – Schnupperabend (siehe 4022M). Wer sich
erst einmal über Qi Gong informieren möchte, erhält die Mög-
lichkeit, einen Abend zu “schnuppern”. Der Schnupperabend
findet am Montag, 25. September 2006, von 19 bis 20.30 Uhr
im Kindergarten statt und kostet 6 Euro.
4025M Konzentrations-Training für Kinder von 6-8 Jahren (mit
Elterneinführung). Kinder wollen lernen, sie wollen die Welt ent-
decken, begreifen und verstehen. Unsere Gesellschaft findet
viele Ursachen, warum dieser natürliche Trieb bei unseren Kin-
dern gestört ist. Denken wir doch wieder in Lösungen! Durch
Bewegung, Phantasiereisen, gezielte Konzentrationsübungen
etc. geben wir Ihrem Kind Raum und Zeit, den Spaß am Lernen
und Konzentrieren zu finden. Wir fördern dadurch den natürli-
chen Lerntrieb, damit die eigene Motivation des Kindes ge-
weckt wird und erhalten bleibt. Ohne Zwang und Druck, aber
mit Spaß und Abwechslung wird es erfolgreich Lernen lernen.
10x ab Dienstag, 10. Oktober 2006, von 15.30 bis 16.45 Uhr im
Kindergarten (53 Euro). Leiter sind Birgit Gaus und Manuela
Rößler.
4027M Konzentrations-Training für Kinder von 9 bis 11 Jahren
(siehe Kurs 4025M). 10x ab Dienstag, 10. Oktober 2006, von
16.45 bis 18 Uhr im Kindergarten.
4029M Konzentrationstraining-Einführungsabend für die Eltern
zu den Kursen 4025M und 4027M. Der Abend findet am Diens-
tag, 26. September 2006, um 20 Uhr in der Volksschule Mon-
heim statt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung jedoch
erforderlich.
4031M Easy zum Ziel. Stellen Sie sich vor, Sie können alle Zie-
le wirklich EASY erreichen, ohne den für die meisten Menschen
nötigen Aufwand an Kraft, Zeit, Stress und viel Arbeit. In die-
sem Kurs lernen Sie einfache und effektive Techniken kennen,
mit denen Sie bewußt und effizient Ihre Realität gestalten. 3x
ab Mittwoch, 11. Oktober 2006, 19 bis 21 Uhr,  im Kindergarten
(21 Euro), mit Birgit Gaus.
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4032M Easy zum Ziel (siehe Kurs 4031M). 3x ab Mittwoch, 8.
November 2006, 19 bis 21 Uhr, im Kindergarten.
4054M Hormone, unsere (un)heimliche Regierung. Hormone
haben in unserem Körper weit mehr Aufgaben zu erfüllen, als
wir uns dessen bewußt sind. Je mehr wir darüber wissen, um
so eher können wir sie in ihrer Arbeit unterstützen. In Zusam-
menarbeit mit der Hormonselbsthilfe erfahren Sie mehr über
die Bereiche natürliche Hormone, künstliche Hormone und ihre
Risiken, Hormonersatztherapie, Symptome zuordnen, Gesund-
heitsrisiken vermeiden. Auch Männer sind in diesem Kurs herz-
lich willkommen. 1x am Donnerstag, 26. Oktober 2006, von
19.30 bis 22 Uhr im Kindergarten  (10 Euro). Referentin ist Pe-
tra-Elisabeth Schielke. 
4540M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahre (zweimal wöchent-
lich: Montag und Mittwoch) ). 10x ab Montag, 16. Oktober, von
15 bis 16 Uhr, im Hallenbad Monheim. Der Kurs kostet 60 Euro.
Gerhard Langer und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe, sind die Kursleiter.
4542M Schwimmen für Kinder ab 6 Jahre (zweimal wöchent-
lich: Montag und Mittwoch). 10x ab Montag, 16. Oktober 2006,
von 16 bis 17 Uhr (siehe 4540M).
4550M Aqua-Jogging –Kurs (Wassergymnastik, Fitness, Jog-
ging). 10x ab Donnerstag, 12. Okober 2006, 19 bis 20 Uhr,  im
Hallenbad (60 Euro), mit Gerhard Langer und Matthias Meir.
4552M Aqua-Jogging-Kurs (Wassergymnastik, Fitness, Jog-
ging). 10x ab Donnerstag, 12. Oktober 2006, 20 bis 21 Uhr.
4554M Aqua-Jogging-Kurs (Wassergymnastik, Fitness, Jog-
ging). 10x ab Samstag, 14. Oktober 2006, 18 bis 19 Uhr.
4602M Rutenkurs für Anfänger. In diesem Kurs können Sie die
Grundkenntnisse des Rutens mit der Einhandrute erlernen.
Schwerpunkte an diesem Nachmittag sind: Eigenpolung – Na-
turgesetze – Kraftate – “was strömt auf mich ein und wie kann
ich harmonisieren (z.B. Wohnung, Lebensmittel, Medikamente,
Allergien ...)”. Es wird intensiv mit der Rute gearbeitet. 1x am
Samstag, 11. November 2006,  von 14 bis 18.30 Uhr, im Kin-
dergarten (30 Euro). Dozentin ist Monika Marko.
4871M Edelsteintherapie – Humbug oder sanfte Medizin? Die
Edelsteinheilkunde ist derzeit absolut in. Nur die wenigsten
wissen jedoch, was es damit auf sich hat, wie sie wirkt und wo
die Grenzen zur Esoterik sind. Dieses Seminar soll eine Hilfe-
stellung für alle Interessierten geben. 1x am Donnerstag, 19.
Oktober 2006, von  19.30 bis 22 Uhr, in der Volksschule (10
Euro). Referentin ist Petra-Elisabeth Schielke, Gemmologin und
Goldschmiedin.
5123M Aquarellmalen für Kinder ab 8 Jahren (mit Elternein-
führung). Habt ihr Freude am Malen und Lust zum Experimen-
tieren mit Farben, Wasser und Formen? Ich zeige euch, wie
Malen ganz neu Spaß macht, und helfe euch beim Einstieg in
die Aquarelltechnik. 3x ab Donnerstag, 12. Oktober 2006,
16.30 bis 19.30 Uhr (26. Oktober und 9. November jeweils von
16.30 bis 18.30 Uhr). Kursort ist der Kindergarten, die Gebühr
beträgt 26 Euro. Kursleiter ist Richard Hofmann, Kunstmaler.
5125M Aquarellmalen für Erwachsene – Anfänger und Fortge-
schrittene. Sie üben nicht nur Stillleben und Landschaften zu
malen, sondern auch manche moderne Art der Malerei wie
Mischtechnik, Collagen und Arbeiten mit Blattgold. 5x ab Don-
nerstag, 12. Oktober 2006, 19 bis 21.30 Uhr, Kindergarten (42
Euro), mit Richard Hofmann.
5181M Töpferkurs für Anfänger und Fortgeschrittene. 6x ab
Montag, 2. Oktober 2006,  von 19 bis 22 Uhr. Kursort ist die
Volksschule Monehim. Die Gebühr beträgt 48 Euro. Dozentin
ist Änne Kappler.
6633M Desserts. Desserts sind der krönende Abschluß eines
jeden guten Essens bzw. Menüs. Sie schmeicheln Gaumen
und Auge. Es müssen keine komplizierten Kreationen sind, sie
sollten aber immer das Essen ergänzen. An diesem Abend ma-
chen wir u.a. Klassiker wie Bayerische Cremen, Sahneeis, Kaf-
feemoussee, gefüllte Profiteroles und einige exotische Desserts
aus Thailand und der Karibik. 1x am Mittwoch, 15. November
2006, 18.30 bis 21.30 Uhr, Volksschule, Schulküche (14 Euro),
mit Elisabeth Maier, Köchin.
6635M Schwäbische Küche. Was soll ein schwäbischer Koch-
kurs an einer schwäbischen Volkshochschule?

Für Zugereiste und Einheimische hat die traditionelle Küche
mehr zu bieten als die beliebten Spätzle: z.B. Krautkrapfen,
Fischmaultaschen, Pfitzauf, Griesschnecken u.v.m. Termin ist
am Montag, 15. Januar 2007, 18.30 bis 21.30 Uhr, Volksschule,
Schulküche (14 Euro), mit Elisabeth Maier, Köchin.
Zutritt für jedermann ohne Anmeldung (Eintrittspreis 3 Euro):
7005M Rheumatischer Formenkreis – naturheilkundliche Be-
handlungsmöglichkeiten – auch für Selbstmedikation.  Der Vor-
trag ist am Montag, 16. Oktober 2006,  um 20 Uhr in der Volks-
schule Monheim. Referentin ist die Heilpraktikerin Carla Schrei-
er aus Donauwörth.
7010M Indien – zwischen Schock und Faszination. Martin Hal-
ler aus Bäumenheim arbeitete vier Monate bei der Deutsch-In-
dischen Handelskammer in Kalkutta und bereiste im Rahmen
seiner Tätigkeit mehrere Bundesstaaten. Seine Eindrücke und
Erlebnisse schildert er in einer Powerpoint-Präsentation. Der
Vortrag beginnt am Montag, 13. November 2006, um 20 Uhr in
der Volksschule.

Ferienprogramm des Brieftaubenvereins
Monheim und der FFW Rehau

Der Brieftaubenverein Monheim und die Freiwillige Feuerwehr
Rehau luden auch dieses Jahr wieder zum Ferienprogramm
ein, und man konnte sich in Handschigls Garten in Rehau über
die Teilnahme von 19 Buben und Mädchen aus allen Stadttei-
len freuen. Zunächst bekamen die Kinder einen Einblick in das
Wettfliegen der Brieftauben, wobei sich jedes einen Favoriten
aussuchen konnte, der dann für seinen jeweiligen “Besitzer” ei-
ne Urkunde einflog. Danach lud das herrliche Sommerwetter
zum Gebrauch der Kübelspritzen und sonstigen fröhlichen
Wasserspielen unter Mithilfe der Jugendfeuerwehr Rehau, so-
wie zu Fahrten in unserem nostalgischen Feuerwehrauto ein.
Als Zugabe konnten sich die Jungs und Mädels (auch die
Großen!) mit fachkundiger Unterstützung von Holger Seitz am
Minibagger üben. 
Für das leibliche Wohl war durch den Fressclub Rehau wie im-
mer bestens gesorgt, und so konnten wir mit unseren Besu-
chern ein paar wunderschöne Stunden verbringen. 
(JFW Lu.)
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Liederkranz Monheim
Probenbeginn im Herbst
Im September beginnen die Proben für das Herbst- und Weih-
nachts-Programm. Dazu sind alle ganz herzlich eingeladen,
die gerne mitsingen möchten.
Männerchor ab 18 Jahre
Proben jeden 2. Mittwoch im Monat und nach Bedarf – 20:00 –
21:30 Uhr
Traditionelle Volkslieder, klassische Lieder, Seemannslieder
u.ä.
Leitung: Beate Schabacker (0 90 91/ 13 89)
Gemischter Chor für Damen und Herren ab 18 Jahre
Proben jeden Donnerstag 20:00 bis 21:30 Uhr
Volkslieder, traditionell und modern, Madrigale, internationale
Volklore, Musical.
Leitung: Iris Hitzler (0 90 91/12 67)
1. Probe: Donnerstag 14.09., 20:00 Uhr
Kinderchor 5 – 12 Jahre
Proben jeden Freitag, 16:00 bis 17:00 Uhr. 
Musikalische Früherziehung mit Liedern, Orff’schen Rhythmus-
Instrumenten, Tanz.
Leitung: Barbara Roßkopf (0 90 91/25 60)
1. Probe: Freitag, 15.09., 16:00 Uhr
Jugendchor Voices 12 – 20 Jahre
Proben jeden Mittwoch, 19:00 bis 20:00 Uhr 
Jugendliche Lieder, Songs, auch englisch, Gitarrenbegleitung,
Keyboard.
Leitung: Bettina Zengler (0 90 91/28 00)

Sabine Hertle (0 90 82/96 70 10)
1. Probe: Mittwoch, 20.09., 19:00 Uhr
Alle Proben im Vereinsheim des Liederkranzes, Rathaus Mon-
heim, Rückgebäude

Auskunft:
Rudolph Hanke, Vorsitzender
Telefon. 0 90 91 / 50 20 00
privat:   0 90 91 / 50 22 22
Fax:      0 90 91 / 50 22 78
Handy: 0151 / 18 81 42 00
E-Mail: rudolph.hanke@hama.de
Liederkranz 1873 Monheim e.V.
Rudolph Hanke, Vorsitzender

TC Monheim
feiert 30 jähriges Vereinsjubiläum

16. Sept. Vereinsabend
30 Jahre Tennis in Monheim sind für den Verein ein willkomme-
ner Anlass um dies im Rahmen eines Vereinsjubiläums über
zwei Tage hinweg mit seinen Mitgliedern und der Öffentlichkeit
zu feiern. Vor 30 Jahren - genau am 16. Juli 1976 - wurde mit
der damaligen Gründungsversammlung der Grundstein für die
Aktivitäten des TC Monheim geschaffen. Innerhalb dieser
dreißig Jahre durchlebte der Verein sowohl die Zeiten des Auf-
schwungs zu Beginn seiner Anfänge, als auch die Zeiten der
Ernüchterung gegen Ende der neunziger Jahre. Erfreulich ist,
dass in den vergangen Jahren gerade wieder viele jugendliche
Spielerinnen und Spieler ihr Interesse am Tennissport entdeckt
haben. Mit den Feierlichkeiten am Samstag den 16. Septem-
ber, blickt der Verein auf eine funktionierende Vereinsarbeit
zurück und erinnert gleichzeitig an die Leistungen in den ver-
gangenen drei Jahrzehnten. Alle Vereinsmitglieder sind an die-
ser Stelle noch einmal recht herzlich eingeladen. Für den musi-
kalischen Teil an diesem Abend sorgt “Danny”.
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17. Sept. Frühschoppen
mit Vereinsmeisterschaft
Der Sonntag beginnt neben dem Frühschoppen (10:00 Uhr)
mit den Endspielen zu den Vereinsmeisterschaften für die Ju-
gend und der Herren, wozu alle Besucher und Tennisfreunde
recht herzlich eingeladen sind. Mit einer kleinen Einlage zeigen
unsere Jüngsten dann am Nachmittag der Öffentlichkeit ihr
Können. Eine Fotoausstellung im Clubheim dokumentiert die
Vereinschronik von damals bis heute. Bei Kaffe und Kuchen
kann sich der Besucher ein Bild über die Entstehung der Ten-
nisanlage machen und erhält einen Einblick in das Vereinsle-
ben von früher. Für die Bewirtung auf der Tennisanlage, sowie
im aufgestellten Zelt ist bestens gesorgt. 
(W. Felber)

Prämiere in der Feuerwehr Warching

Erstmals Weibliche Kameraden
bei der Leistungsprüfung
Unter den strengen Augen der Schiedsrichter Miehling, Meier
und Buchberger; den prüfenden Augen des Bürgermeisters
Anton Ferber, Ortssprecher Walter Rebele und unter dem ner-
vösen Auge des Kommandanten Wolfgang Bader legten zwei
Gruppen der Feuerwehr Warching die Leistungsprüfung ab.
Beide Gruppen haben in routinierter Weise ihren Löschaufbau
und die Kupplung der Saugleitung in der angegebenen Zeit
ohne nennenswerte Fehler aufgebaut.
Erstmals waren vier Mädchen dabei, die mit den Bronze-Abzei-
chen ihre erste Leistungsprüfung abgelegt haben.
Bei der anschließenden Feier im Gasthaus Spratter war Kom-
mandant Wolfgang Bader sichtlich stolz auf beide Gruppen.
Bei den Prüflingen bedankte er sich für die entgegengebrachte
Zeit zu den Übungen. Diese ist auch sehr wichtig, denn die
Handgriffe sind bei jedem Einsatz das A und O.
Auch Kreisbrandinspektor Rudolf Miehling würdigte die Bereit-
schaft der Jugend denn ohne sie
wäre eine Feuerwehr bald ausgestorben. Bürgermeister Anton
Ferber bedankte sich ebenfalls bei den Prüflingen und
wünschte weiterhin viel Spaß bei der Feuerwehr.
Bronze: Seifert Magdalene, Engelhard Tina, Rebele Sabrina,
Rössner Alexandra und Roßmann Bernhard. 
Silber: Engelhard Andreas, Lechner Markus, Lechner Tobias,
Bichler Christoph und Seifert Sebastian. 
Gold: Rößner Daniel. 
Gold/rot: Schuster Werner
Aufgefüllt hatten die Gruppen: Baur Richard, Losert Harald,
Schreiber Stefan, Schuster Michael
(S. T. Roßmann)

Auf dem Bild: beide Gruppen der Warchinger Feuerwehr nach
der bestanden Leistungsprüfung mit den vier Debütantinnen
Seifert Magdalena, Engelhard Tina, Rebele Sabrina und Röß-
ner Alexandra 

Kolpingsfamilie Monheim spendet an den
Kindergarten Daiting

Die Kolpingsfamilie Monheim überreichte dem Kindergarten
Daiting eine Spende von 200 EUR. Durch die großzügige Teil-
nahme an der Altkleidersammlung konnten wir auch dieses
Jahr eine Spende in dieser Höhe ermöglichen. Von der Leiterin
des Kindergarten Daitings wurde uns mitgeteilt dass die Spen-
de zur Anschaffung fürs Materiallager verwendet und somit ei-
nem guten Zweck zugeführt wird.

(Kathrin Deckinger)

3. Obstbörse des Kreisverbandes
für Gartenbau und Landespflege
Donauwörth
Damit Äpfel, Birnen Zwetschgen, Nüsse und Beeren etc. nicht
auf den Bäumen verfaulen müssen, richtet der Kreisverband
für Gartenbau und Landespflege Donauwörth wieder eine
Obstbörse ein.

Eigentümer von Streuobstwiesen, aber auch Hobbygärtner, die
ihre Ernteüberschüsse gegen Mithilfe bei der Ernte oder gegen
Entgelt loswerden wollen, sollten sich melden, da erfahrungs-
gemäß die Nachfrage höher ist wie das Angebot.

Einzige Bedingung: das Obst darf nicht gespritzt sein. 

Ebenso können sich Interessenten melden, die gerne Obst ern-
ten und verwerten möchten.

Die Adressen werden durch den Kreisverbandes für Garten-
bau und Landespflege Donauwörth  kostenlos vermittelt. Alles
Weitere müssen Anbieter und Interessenten selbst miteinander
abstimmen.

Anbieter und Interessierte können sich unter 0906/74224 bei
Herrn Weidel melden.

Die Vorstandschaft des Gartenbauvereines Monheim
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Der Windmühlenbau in Monheim
im 18. Jahrhundert
Mit freundlicher Genehmigung von Dr. Kurt Schöndorf, Gauting
Nicht ökologische Vorstellungen zur Energiegewinnung, son-
dern einfach der Kampf ums tägliche Brot führten vor über 200
Jahren in Monheim zum Bau einer Windmühle. Die flache Mul-
de, in der Monheim liegt, durchzieht alleinig die Gailach, früher
auch Mühlbach genannt, deren Quellgebiet beim Weiler Kreuth
zu finden ist.
Das Bächlein hatte nie Wasser genug, um ganzjährig eine
Mühle ausreichend zu versorgen. Lediglich durch Anlage eines
Stauweihers war das früher möglich, aber auch nur in Zeiten
mit hinreichenden Niederschlägen. Die Folge war, dass Bau-
ern, um ihr Getreide mahlen zu lassen, auf Nachbarmühlen
ausweichen und weite Fahrwege auf sich nehmen mussten.
Dieser Zustand brachte drei Monheimer Bürger in den Jahren
nach 1760 auf die Idee, als Ergänzung zur Wassermühle eine
Windmühle zu errichten. Einer von ihnen war Thomas Kugler,
der Wirt zur „Goldenen Sonne“, in dessen Wirtshaus das Unter-
nehmen wohl ausgeheckt wurde, der auch die Grundstücksfra-
ge durch Ankauf von Land am Osterberg in günstiger Windla-
ge löste. In den Monheimer Briefprotokollen findet sich der
Kauf von 3/4 Jauchert (= Tagwerk) Acker „Auf der Kaltehegart“
(andernorts auch Kaltegarten, Kalteneggarten, Kaltegget ge-
nannt) am 15. Jänner 1772 und eines Gemeindeplatzes am 27.
März 1772, bei dem es sich offensichtlich um den „öden Ge-
meindsplatz“ auf dem Brand handelt, auf dem die Mühle er-
stellt wurde.
Der zweite war Joseph Willibald Blank (auch Planck), sicherlich
als Nadelverleger bei der Monheimer Zunft der Nadler eine an-
gesehene Persönlichkeit. Er wollte die Windmühle außerdem
nützen, um in ihr eine Nadelschnur zu installieren, „wo jährlich
wenigstens 2000 bis 2500 fl (= Gulden) die hiesige Bürger-
schaft zu verdienen helfe, dermahlen aber all solches Geld
außer Land gehet ...“.
Der dritte im Bunde war Hans Georg Dannemann (auch Tanne-
mann), ein wohlhabender Bäckermeister, der 1781 zum 2. Mal
heiratete, dessen Frau nach seinem Tod (1794) mit Franz Xa-
ver Spreng, dem Hirschenwirtssohn, eine Ehe einging. Alle drei
waren angesehene Bürger, Kugler und Dannemann gehörten
zeitweilig dem Stadtrat an.
Im vorindustriellen Zeitalter war man allenthalben bemüht, die
vorhandenen natürlichen Kräfte mit einfachen Mitteln auszunut-
zen, so wie wir auch heute gezwungen sind, die Energiequel-
len der Natur in schonender Weise für unseren Bedarf einzu-
setzen. Die Technik des Windmühlenbaus war besonders in
windreichen Gegenden wie Norddeutschland, Holland und
Flandern hoch entwickelt. Als Beispiel sei eine sich nach dem
Wind drehende Bockwindmühle angeführt. Der Bau solcher
Mühlen wurde gerade im 18. Jahrhundert, dem Zeitalter des
Merkantilismus, besonders gefördert.

Aus: Johann Gottlieb Jacobsons technologisches Wörterbuch,
Teil 1, 1781, S. 247.
Der erste offizielle Antrag der Monheimer Bürgerschaft, vertre-
ten durch Amtsbürgermeister Xaver Gaillhoffer und Ratsmit-
glied Mathias Haubtmann, bat am 16. November 1766 den
Kurfürsten Karl Theodor um die Erlaubnis, „an einem beque-
men und tauglichen Ort eine Windmühle anzulegen“.

Bockmühle, (Müller) so werden gewöhnlich die deutschen
Windmühlen genannt, zum Unterschied der holländischen
Windmühlen; weil jene auf einem hölzernen Bock oder
Gerüste stehen, und darauf umgedrehet werden können,
da im Gegenteil die holländischen Mühlen selbst auf einem
Mauerwerk fest stehen, und bloß ihr Dach mit den Windflü-
geln umgedrehet werden kann. (s. Windmühle.)

Standesamt-Nachrichten

Gefunden - Verloren

Historisches
Auf Grund des Wassermangels könne auf der Monheimer Mühle
„kaum zwey Monath des Jahres hindurch“ gemahlen werden, so
dass weite Wege in auswärtige und fremden Herrschaften unter-
stehende Mühlen unternommen werden müssten.
Ein Bescheid der kurfürstlichen Hofkammer in Neuburg vom
26. November 1766 machte zur Auflage, die betroffenen Müller
zu befragen und zu Protokoll zu nehmen, ob ihnen durch die
Errichtung einer Windmühle ein Schaden entstehen könne.
Fortsetzung folgt !
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph  Hanke

Beim Dämmerschoppen ...
fragte Nörgelmann ganz kritisch: Was ist Einkommen? Hm,
machte mein Vis-à-Vis, Einkommen ist die einer Person aus
Teilnahme am Wirtschaftsprozess in einem bestimmten Zeit-
raum zufließende Kaufkraft. Das klingt ja ganz toll nach Finanz-
amt oder Lexikon, stellte mein Nachbar fest. Ganz richtig, be-
stätigte mein Vis-à-Vis. Aber was ist mit den Steuern und Abga-
ben, wollte mein Nachbar wissen, gehören die auch dazu?
Nein, erklärte Nörgelmann und setzte sein spitzbübisches Grin-
sen auf, Einkommen ist der Betrag, den der Staat seinen Bür-
gern als Provision für die Zahlung von Steuern und Sozialabga-
ben belässt. Das könnte direkt von der Münchner Lach- und
Schießgesellschaft stammen, so geschliffen und bissig, stellte
mein Nachbar fest. Nicht ganz, erklärte Nörgelmann, dieser
Ausspruch stammt von Carl-Ludwig Thiele. Aha, staunte mein
Vis-à-Vis, dann sind wir genaugenommen Provisions-Empfän-
ger, wobei diese Provision jedes Jahr gekürzt wird, weil die Re-
gierenden nicht wirtschaften können. Ihr geht heute aber wie-
der mal so richtig ran, stellte ich fest, habt ihr einen Mut. Mut
und Wut im Bauch, brummte Nörgelmann.
Wann haben wir eigentlich wieder einmal so richtig schöne
Dämmerschoppen-Themen? – wollte mein Nachbar wissen, so
was zum Lachen. Gute Idee, sagte ich, also bitte Themen. 
Reden wir über den Wein, schlug mein Vis-à-Vis vor. Der heuri-
ge Jahrgang dürfte prächtig werden, so viel Sonne, ich freue
mich schon darauf, ihn im nächsten Jahr zu verkosten. Jetzt
wollen die in den USA schon Kunstwein machen, kritisierte
Nörgelmann, der reine Wahnsinn. Von wegen ‘rein’, konterte
mein Nachbar, das erinnert mich an den Glykol-Skandal vor
Jahren. Brrr. Also, da halte ich es lieber mit der Wahrheit,  mit
einem echten guten Tropfen, da gibt es so viele verschiedene
Sorten, toll, strahlte mein Vis-à-Vis und tat einen kräftigen
Schluck: Also stimmt es doch, was der alte Plutarch sagte: Der
Wein ist unter den Getränken das Nützlichste, unter den Arz-
neien die Schmackhafteste, unter den Nahrungsmitteln das An-
genehmste. Dem kann ich vorbehaltlos zustimmen, 
meint ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Nordic Walking Auffrischung
(evm) Wie war das noch mal? Wie muss man die Stöcke richtig
halten und führen? Nach dem Sommerurlaub wollen viele wie-
der mit Nordic Walking loslegen. Das Nordic Walking Zentrum
Monheimer Alb bietet ab sofort in der gesamten Region Auffri-
schungskurse für Wiedereinsteiger an. In drei Übungseinheiten
á 90 Minuten wird die richtige Technik wiederholt und geübt.
Außerdem können die Teilnehmer mit Hilfe der Pulsuhr ihre
Fettverbrennung kontrollieren. Der Kurs wird von den Kranken-
kassen bezuschusst. Der erste Auffrischungskurs findet Mon-
tag 4.9., Donnerstag 7.9 und Dienstag 12.9 jeweils um 18.30
Uhr in Sulzdorf statt. Weitere Termine sind geplant. Ab 8 Teil-
nehmern kommen die Trainer vor Ort. Nähere Infos und Anmel-
dung bei Petra Riedelsheimer 09094/703 oder unter
www.nw-monheimer-alb.de
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Ende eines Riesenkürbis
Am Samstagmorgen machte Familie Scharla eine traurige Ent-
deckung.
Der seit dem Frühjahr mit viel Liebe gehegte und gepflegte
Kürbis war in der Nacht zerstört worden. Mehrere Täter rissen
ihn ab, schleiften ihn auf der Straße Richtung Freibad und selt-
samerweise auch wieder zurück. Sie brachen eine Latte ab
und schlugen ein Loch in ihn. 
Der Kürbis hätte am Mittwoch, den 06.09. geerntet werden sol-
len, um an einem Kürbiswettbewerb teilzunehmen. Nach der
Zerstörung wog er noch 175, 1 kg. Er wurde von vielen Spa-
ziergängern bestaunt und hätte sicher auch die Besucher von
einigen Wettbewerben begeistert. Das wäre der Lohn für die
Kürbiszüchter gewesen, die viel Zeit in die Pflege des Riesen
investiert und auch keine Kosten gescheut haben.
Müssen Kürbisse in Monheim alarmgesichert werden?
(Thomas Scharla)

Agenda 21 des Landkreises -
Energieberatung
Termine Oktober 2006 bis März 2007
Kooperation mit: Architekturbüros Niebler und Taglieber,
Bauinnung Donau-Ries, BayWa Baustoffe Schwaben,
EnBW/ODR, erdgas schwaben gmbh, freie Energieberater, Ka-
minkehrer-Innung Augsburg-Schwaben und Lechwerke AG
Die Energieberatung des Landkreises Donau-Ries ist ein Er-
folgsprojekt. Dies führen die Verantwortlichen unter anderem
darauf zurück, dass die Beratung neutral, kompetent durch ge-
prüfte Energieberater und kostenlos angeboten wird. Heike
Burkhardt, die Agendabeauftragte des Landkreises Donau-
Ries erwartet im  September eine große Nachfrage für die En-
ergieberatung, zumal im Ferienmonat August keine Termine
angeboten wurden.
Bereits im Januar 2005 wurde die Dienstleistung auf zwei Ter-
mine pro Monat erhöht: Jeden ersten Donnerstag im Monat im
Landratsamt in Donauwörth, jeden dritten Donnerstag im Mo-
nat in der Bau-Innung in Nördlingen, Kerschensteiner Straße
35, jeweils von 14 bis 17 Uhr. Die Landkreisbürgerinnen und
Bürger können die kostenlosen persönlichen Beratungen von
Oktober 2006 bis März 2007 an folgenden Terminen in An-
spruch nehmen:
Termine für die Energieberatung des Landkreises Donau-Ries
Oktober  2006 bis März 2007
Datum Ort
05.10.2006 Donauwörth
19.10.2006 Nördlingen
09.11.2006 Donauwörth
16.11.2006 Nördlingen
07.12.2006 Donauwörth

21.12.2006 Nördlingen
11.01.2007 Donauwörth
18.01.2007 Nördlingen
01.02.2007 Donauwörth
15.02.2007 Nördlingen
01.03.2007 Donauwörth
15.03.2007 Nördlingen
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich aber möglich (Donau-
wörth: 0906/74-258, Nördlingen: 09081/2597-0)
Beraten lassen können sich Einfamilienhausbesitzer ebenso
wie Mehrfamilienhauseigentümer, Hausverwaltungen aber
auch Gemeinden.
Unsere fachkundigen Energieberater raten in jedem Fall zu ei-
ner ausführlichen persönlichen Beratung, wenn größere Renovie-
rungsarbeiten oder ein Neubau zu planen ist. Aber auch bei weni-
ger umfangreichen Optimierungen, wie der Umstellung des Heiz-
systemes oder dem geplanten Einsatz neuerer Techniken, wie So-
laranlagen sind Informationen von Fachleuten hilfreich.
Die Energieberater am Landratsamt erteilen Auskünfte zu
• Erneuerbaren Energien und sonstigen Energieträgern
• Anwendungstechnik (Heizsysteme, Warmwasserbereitung,

Lüftung, sparsame Energieverwendung)
• Nutzer-Verhalten (richtig heizen, richtig lüften, spezifischer En-

ergieverbrauch in kWh/m_, Energieeinsparmöglichkeiten)
• Baulichen Änderungen im Bestand (Dämmaßnahmen, Fenster)
• Förderprogrammen (staatliche und andere)
• Gesetzlichen Rahmenbedingungen (Energieeinsparverord-

nung, Bundesimmissionsschutzgesetz)
• Grobe Betrachtung der Wirtschaftlichkeit (Vergleich der Kos-

ten: fix, variabel, Bau, Betrieb).
Unsere Kooperationspartner stehen außerhalb der Beratungstermi-
ne telefonisch zur Verfügung. Ein Faltblatt zur Energieberatung liegt
bei allen Gemeindeverwaltungen und im Landratsamt aus. Das
neue Faltblatt mit den aktuellen Terminen und den neuen Ko-
operationspartnern wird ab Mitte September verfügbar sein.
Kontaktstelle im Landratsamt: Agenda-Büro, Tel. 0906/74-258,
E-Mail: agenda21@lra-donau-ries.de.

An alle Waldbesitzer
Borkenkäfergefahr unverändert hoch!
Trotz kühler Witterung muss Käferholz aufgearbeitet
werden!
Täglich werden derzeit neue Befallsherde des Buchdruckers
aus der Schwärmphase Juni/Juli sichtbar. Oft handelt es sich
dabei um größere Holzmengen. 
Die unter der Rinde wartenden Altkäfer und die schwärmberei-
ten Jungkäfer werden bei abfallender Rinde oder warmem
Wetter im September ausfliegen. Die gerade fertig entwickelten
Jungkäfer ohne Reifungsfraß werden ihren Brutraum dagegen
nicht mehr verlassen.
Alle als befallen erkennbaren Bäume müssen daher weiterhin
zügig aufgearbeitet werden um ein Ausfliegen der Käfer zu
vermeiden. Das verhindert möglichen Neubefall und trägt ganz
entscheidend zur Verringerung des Käferpotentials für das
kommende Jahr bei. 
Zur sachgemäßen Bekämpfung der Käfergefahr gehört ferner:
• Unverzügliche Abfuhr des unentrindeten Holzes und sonsti-

gen befallenen Materials (Äste, Gipfelstücke) in eine Entfer-
nung von mehr als 500 m von Nadelwäldern oder Wäldern
mit Beimischung von Nadelbäumen.

oder
• Unschädlichmachen der Insekten an Ort und Stelle durch un-

verzügliches Entrinden des Holzes und Verbrennen/Häckseln
der Rinde und des sonstigen befallenen Materials bzw. unver-
zügliches Behandeln des befallenen, unentrindeten Holzes
mit einem zugelassenen Forstschutzmittel (Borkenkäferin-
sektizid).

12 Ausgabe 18/06



Hinweise:
• Für das Ausbringen eines zugelassenen Insektizides ist ein

Sachkundenachweis zwingend erforderlich (insbesondere
ist Gewässerschutz zu beachten).

• Beim Verbrennen sind die zur Waldbrandverhütung not-
wendigen Vorsichtsmaßnahmen zu treffen.

• Flächiger Insektizideinsatz bzw. Verbrennen ist nicht zuläs-
sig.

Auch wenn der Kupferstecher in unserem Raum nicht in dem
Maße auftritt wie der Buchdrucker, so gilt auch hier alles befal-
lene Material zu beseitigen und weiterhin auf eine saubere Be-
wirtschaftung zu achten.
Zum Schutz unserer Nadelwälder bitten wir Sie dringend, Ihrer
gesetzlichen Verpflichtung als Waldbesitzer nachzukommen,
und Ihre Nadelbestände regelmäßig zu kontrollieren sowie
eventuell auftretende Borkenkäfergefahren unverzüglich zu be-
seitigen.
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Ihren zu-
ständigen Förster oder direkt an das Amt für Landwirtschaft
und Forsten in Nördlingen
Herrn FD Laube Tel. 09081/2106-92 oder
Herrn OAR Hornung Tel 09081/2106-95.
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Anton Ferber, Marktplatz 23, 86653 Monheim, 
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-28

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Erste Bürgermeister Anton Ferber, Marktplatz 23, 
86653 Monheim

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Suche Mitfahr- bzw. Fahrgemeinschaft von Otting nach
Treuchtlingen Bahnhof. Zugabfahrt 5.59 Uhr, Rückfahrt
15.15 Uhr. Tel. 09092/8148

Auffallen?

Mit einer

Anzeige
bei uns

kein Problem! 

Tel. 0 91 91 / 72 32-0
Fax 0 91 91 / 72 32-30

Zeitungsleser haben einen Vorsprung !


